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4. Woche – Impuls 5
Was ist das für so viele?

 Als Jesus aufblickte und sah, dass so viele 
Menschen zu ihm kamen, fragte er Phi-
lippus: Wo sollen wir Brot kaufen, damit 
diese Leute zu essen haben? Philippus 
antwortete ihm: Brot für zweihundert 
Denare reicht nicht aus, wenn jeder von
ihnen auch nur ein kleines Stück bekom-
men soll. Einer seiner Jünger, Andreas, 
der Bruder des Simon Petrus, sagte zu 
ihm: Hier ist ein kleiner Junge, der hat 
fünf Gerstenbrote und zwei Fische; doch 
was ist das für so viele? (Joh 6,5.7-9)

 „Was ist das für so viele?“ – eine bange 
Frage für ein ur-menschliches Problem. 
Sie stellt sich auch im Blick auf die be-
grenzten Ressourcen in unserer Kirche.

 Wo erlebe ich Hunger oder Mangel in mei-
nem Leben, unserer Gemeinde ...?

Bin ich auch hungrig in Glaubensdingen? 
Was brauche ich, um „satt“ zu werden?

Vertraue ich darauf, dass Gott auch heute 
aus wenig viel machen kann?

 Vertrauen Sie Gott Ihre Sorgen und Ihre 
Möglichkeiten an.


